
 

 

Patientinnen- und Patiententag des Onkologischen Zentrums der Klinikum Bayreuth 
GmbH 

Weltkrebstag 2024 – Versorgungslücken schließen 
 
Samstag, 3. Februar 2024, ab 10 Uhr 
Klinikum Bayreuth, Preuschwitzer Straße 101  
 
Programm Vorträge (Konferenzraum 4) 
 
10.00 – 10.15 Uhr 
Begrüßung  
Vorstellung des Onkologischen Zentrums 
Prof. Dr. Alexander Kiani 
 
10.15 – 10.30 Uhr 
Vorstellung des Viszeralonkologischen Zentrums 
Dr. Oliver Ponsel 
 
10.30 – 10.40 Uhr 
Arbeitskreis der Pankreatektomierten e.V.: Die Regionalgruppe KU/BT stellt sich vor 
Gudrun Sandler  
 
10.40 – 10.55 Uhr 
Vorstellung des Hauttumorzentrums 
Larisa Streikine 
 
10.55 – 11.25 Uhr Pause 
Besuch der Informationsstände  

Kaffee, Erfrischungen und Snacks 
 
11.25 – 11.40 Uhr 
Vorstellung des Brustzentrums und des Gynäkologischen Krebszentrums 
Prof. Dr. Christoph Mundhenke 
 
11.40 – 11.55 Uhr 
Vorstellung des Zentrums für Hämatologische Neoplasien 
Prof. Dr. Alexander Kiani 
 
11.55 – 12.10 Uhr 
Krebserkrankungen von Prostata, Niere und Harntrakt: Die Klinik für Urologie stellt sich vor 
Dr. Andreas Zumbrägel 
 
12.10 – 12.25 Uhr 
Krebserkrankungen von Gehirn und Rückenmark: Die Klinik für Neurochirurgie stellt sich vor 
PD Dr. Christoph Sippl 
 
 
Informationsstände (vor dem Konferenzraum 4): 
ab 10.00 Uhr Information und Beratung 
 
Deutsche Stiftung für junge Erwachsene mit Krebs, Treffpunkt Oberfranken  

SenoCura-Gemeinsam gegen Brustkrebs e.V.  

Deutsche ILCO, Region Bayreuth Fichtelgebirge 

Arbeitskreis der Pankreatektomierten e.V., Regionalgruppe KU/BT 



 

 

Psychosoziale Krebsberatungsstelle der Bayerischen Krebsgesellschaft e.V. Bayreuth 

Psychoonkologischer Dienst der Klinikum Bayreuth GmbH 

Bayerisches Krebsregister (Regionalzentrum Bayreuth) und Tumorzentrum Oberfranken e.V. 
 
 
Kurzfristige Änderungen im Programm sind möglich.  
 
Bei Fragen zum Programm kontaktieren Sie bitte die Koordinatorin des Onkologischen 
Zentrums Bayreuth, Frau Uta Limmer, unter Tel.: 0921 400-6360 oder 
onkozentrum@klinikum-bayreuth.de. 
 


